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Die Karte zur audiovisuellen 
Landschaft Kanton Aargau 
Im Kanton Aargau kümmern sich Archive, 
Museen und Bibliotheken sowie Private und 
Unternehmen um die Überlieferung von Fo-
tos, Filmen, Videos und Tondokumenten. 
Um eine Übersicht über Standorte und Be-
stände zu bekommen, beteiligt sich Biblio-
thek und Archiv Aargau am Pilotprojekt Aar-
gau/Wallis für das «Übersichtsinventar des 
audiovisuellen Kulturerbes der Schweiz» 
von Memoriav. Die Leiterin von Bibliothek 
und Archiv Aargau skizziert im Folgenden 
die audiovisuelle Landschaft eines Kantons, 
der mit Fotobeständen viel Erfahrungen und 
Wissen im Umgang mit Audiovisuellen Arch-
vialien erworben hat. 

Bibliothek und Archiv Aargau (BAAG) vereint seit 
2016 die kantonalen Dienstleistungen der Kan-
tonsbibliothek, des Staatsarchivs und der Biblio-
theksförderung. BAAG ist eine zentrale Gedächt-
nisinstitution und die Koordinationsstelle für die 
Weiterentwicklung der Bibliotheks- und Archiv-
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landschaft des Kantons. Im Prozess des Zusam-
menschlusses und der strategischen Ausrichtung 
formulierte BAAG seine Ziele und Aufgaben ausge-
hend von den Kernaufgaben der kantonalen Insti-
tutionen und der Fachstelle. Erstes Ziel und Aufga-
be von BAAG ist es, das schriftliche, audiovisuelle 
und digitale Kulturerbe des Aargaus zu sammeln, 
zu erschliessen, langfristig zu bewahren und der 
Bevölkerung zugänglich zu machen. Weitere Ziele 
sind, ausgewählte schriftliche und audiovisuelle 
Dokumente zur Aargauer Geschichte digital zur 
 Verfügung zu stellen und das Erbe des Aargaus zu 
vermitteln. 

Audiovisuelles in Archivbeständen  
und Sammlungen
Audiovisuelle Dokumente sind einerseits Teil der 
Archivbestände: Sie dienen als Belege und Beweis-
stücke bei Unfällen, Brandfällen und einschnei-
denden Naturereignissen. Sie dokumentieren be-
sondere Ereignisse und halten unwiederbringliche 
Einblicke – beispielsweise während archäologi-
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schen Grabungen – fest. Audiovisuelle Dokumente 
sind andererseits Teile von Sammlungen wie Ton-
dokumente aargauischer Komponisten, Filme von 
und über den Aargau. Dazu kommen eigentliche 
Fotoarchive von Fotografen, Forschern, Unterneh-
men, Sammlern und Verlagen.

Grosses Potenzial für die 
 Vermittlung und Nutzung
Mit der Aufarbeitung der ersten Foto-
bestände erwarb das Staatsarchiv 
 Erfahrungen und Wissen im Umgang 
mit dem gefährdeten Material; gleich-
zeitig wuchs die Erkenntnis, dass in 
audiovisuellen Dokumenten ein gros-
ses Potenzial für die Vermittlung und 
breite Nutzung steckt. Gefährdet er-
wies sich das audiovisuelle Material 
in mehrfacher Hinsicht. Es befindet 
sich an den unterschiedlichsten Or-
ten, zum Kontext seiner Entstehung 
fehlen Informationen, die Dokumente 
zersetzen sich selbst und für die fach-
gerechte Überlieferung fehlt vor Ort das Wissen 
und die Ressourcen. Was wird fehlen, wenn es mit 
vereinten Kräften nicht gelingt, die «flüchtigen» 
audio visuellen Dokumente zu sichern? – Eine 
 Ahnung davon bekommen Besucher im Schau-

archiv, einem kleinen Ausschnitt des Ringier Bild-
archivs im Stadtmuseum Aarau. Nachdem das 
Staatsarchiv 2009 das analoge Bildarchiv des 
 Ringier Verlags sicherte, läuft von 2017–2020 das 
Vermittlungsprojekt «Show it!», eine Kooperation 

von Stadtmuseum Aarau und Staats-
archiv Aargau. In unterschiedlichen 
Veranstaltungen und Ausstellungen 
wird die Produk tion und Nutzung von 
Pressebildern gezeigt und reflektiert.

Übersichtsinventar zur Umsetzung 
strategischer Sicherungs- und 
Vermittlungs ziele 
Audiovisuelles Kulturgut findet sich 
ebenso in Gemeindearchiven, in den 
lokalen und regionalen Museen so-
wie bei Privaten und Unternehmen. 
Mit der Erstellung des Übersichtsin-
ventars des audiovisuellen Kulturer-
bes im Kanton gewinnen wir einen 
Überblick über diese Bestände und 
ihren Erhaltungszustand. Das Über-

sichtsinventar wollen wir als «Karte zur audio-
visuellen Landschaft Kantons Aargau» für die 
 Umsetzung unserer strategischen Sicherungs- und 
Vermittlungsziele der audiovisuellen Dokumente 
nutzen. 

Kanton Aargau in der Memobase
 Beiträge der Schweizer Filmwochenschau
 Lebendige Traditionen

https://memoriav.ch/kanton-aargau

«Was wird 
 fehlen, wenn es 
mit  vereinten 
Kräften nicht 

 gelingt,  
die ‹flüchtigen› 
audiovisuellen 
 Dokumente  
zu  sichern?»
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Die Ausstellungen des Stapfer-
hauses widmen sich brisanten 
Fragen der  Gegenwart – und arbei-
ten doch immer wieder mit Perlen 
aus audiovisuellen Archiven:  
Der Blick in die Vergangenheit  
auf  Themen wie  Heimat, Geld  
oder Geschlecht mag nostalgisch 
 anmuten, witzig oder  grotesk.  
Er ist aber weit mehr als das. Was 
uns heute so  «natürlich» scheint, 
war nicht immer so. Audiovisuelle 
Quellen sind Zeugen  dafür, dass 
es für die Art und  Weise wie wir 
unser Zusammenleben gestalten 
eines permanenten Aushand-
lungsprozesses bedarf.

Zeugen des 
Aushandelns

Erhaltung des Regionalfernsehbestands Rüsler 
 Television. Videostill: Staatsarchiv Aargau 

Von Memoriav geförderte Projekte
– Ringier Bildarchiv 
– Sammlung historischer Glasplatten SMA
– Sendearchiv Radio Kanal K 
–  Filmbestand IBA
– Rund um Rad und Schiene (1964), Ernst A. Heiniger 
– Bestand Rüsler Television
– Videoteilbestand U-Matic Bänder SBB Historic 
Weitere Projekte:
https://memoriav.ch/kanton-aargau

http://www.memobase.ch/de#find/query=AG:&facets%5Bgenre-facet%5D=%5BFilmwochenschau%5D
http://www.memobase.ch/de#find/query=meitli*%20bachfischet%20jugendfeste&facets%5Baccess-facet%5D=%5Bpublic%5D&facets%5Bgeo-facet%5D=%5BAargau%5D
https://www.memobase.ch/de#document/SFW_CJS_CGS-SFW_0539-1/overlay

